
ZEITUNG FÜR LENNESTADT UND KIRCHHUNDEM

Jubiläen bei der Stadtverwaltung
Gleich vier Angestellte feiern ihr 40. Dienstjubiläum bei der Stadt Lennestadt

Lennestadt.BereitsMitte Juli feierte
Stefan Hüttemeister sein 40.
Dienstjubiläum bei der Stadtver-
waltung Lennestadt. Der gelernte
Heizungs- und Lüftungsbauer ist
Wasserinstallateur bei den Stadt-
werken Lennestadt. Ebenfalls auf
40 Jahre Dienstzeit können zum 1.
August 2024 Martina Lüdtke, Ka-
tharina Schrage und Oliver Zöllner
zurückblicken. Als Verwaltungs-
fachangestellte tratMartina Lüdtke
1990 ihrenDienst beiderStadtLen-
nestadt an. Sie arbeitete in verschie-
denen Bereichen innerhalb der
Stadtverwaltung, viele Jahre beim
Bereich Personal und bei der Stabs-
stelle Umweltschutz. Aktuell ist sie
im Einsatz für den Bereich Liegen-

schaften und dem Stadtsportver-
band. Katharina Schrage startete
ihreAusbildungalsBürogehilfinbei
derStadtLennestadt 1982undwur-
de 1984 eingestellt. Nachwechseln-
den Einsätzen bei der Verwaltung,
war sie einige Jahre als Schulsekre-
tärin beschäftigt. Seit 2021 ist sie
Sachbearbeiterin bei den Stadtwer-
ken Lennestadt. Mit der Ausbil-
dung zum Verwaltungsfachange-
stellten begann der berufliche Wer-
degang von Oliver Zöllner bei der
Stadt Lennestadt. Nach verschiede-
nen Einsatzbereichen ist er als TU-
IV-Koordinator und im Bereich
„GIS“beschäftigt, seit 2024als stell-
vertretender Bereichsleiter Organi-
sation und Informationstechnik.

In einer kleinen Feierstunde gratulierte Bürgermeister Tobias Pu-
spas (rechts) den Jubilaren Katharina Schrage, Martina Lüdtke,
Oliver Zöllner (von links). STADT LENNESTADT

Reitturnier bei
Schwartmecke

Schwartmecke. Der Zucht-, Reit-
und Fahrverein Schwartmecke, ge-
legen direkt an der B55 zwischen
OedingenundCobbenrode, lädtam
Samstag, 17. August, ab 7 Uhr und
Sonntag, 18. August, ab 7.30 Uhr
zum großen Reitturnier ein. Mehr
als 150 Reiter und ihre Pferde er-
wartet der Verein, die an Springprü-
fungen bis zur KlasseM, einschließ-
lich des Veltins Cups, sowie Dres-
surprüfungen bis Klasse M teilneh-
men. Für kleine Reiter werden
Führzügelklassen angeboten. Beim
traditionellen Kaltblutrennen las-
sen die „Dicken“ die Erde beben
und bieten ein spektakuläres Bild
auf dem großen Reitplatz des Ver-
eins. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Neben den klassischen Ange-
botengibt es indiesemJahrerstmals
eine Cocktailbar und erfrischendes
Slush Ice.

Weitere Infos gibt es auf www.reitver-
ein-schwartmecke.de/.

NeueGebühren-
und

Friedhofssatzung
Der Friedhof der kath.

Kirchengemeinde kündigt
Änderungen an

Elspe. Die neue Friedhofssatzung,
sowiedieGebührensatzungundder
Gebührentarif für den Friedhof der
Katholischen Kirchengemeinde St.
JakobusderÄltereElspewirddurch
Aushang vom 17. bis 31. August an
der Kirche und am Friedhof, öffent-
lich bekannt gegeben.
Die Friedhofssatzung wurde am

25. April durch den Kirchenvor-
stand beschlossen und am 18. Juni
kirchenaufsichtlich genehmigt. Die
Friedhofsgebührensatzungmit dem
Gebührentarif wurde ebenfalls am
25. April durch den Kirchenvor-
stand beschlossen und am 25.
Juni kirchenaufsichtlich sowie am
17. Juli staatsaufsichtlich geneh-
migt. Aufgrund der Beschlüsse
und der entsprechenden Genehmi-
gungen tritt die neue Friedhofssat-
zung, dieGebührensatzungundder
Gebührentarif zum 1. September
in Kraft. Die neue Friedhofssat-
zung, sowie die Gebührensatzung
und der Gebührentarif liegen
jederzeit im Pfarrbüro zu den
bekannten Öffnungszeiten aus.
Eine Kopie kann gegen
Kostenerstattung ausgehändigt
werden.

Weiterhin kann man diese dauerhaft auf
der Homepage des Pastoralen Raumes
unter www.kirche-in-lennestadt.de ein-
sehen.

Geselliger Abend
imBiergarten

Elspe. Die AG „Miteinander Elspe“
wird am Freitag, 16. August, den
Abend im Biergarten des Hauses
Hester in Elspe verbringen. Dabei
ist das Tragen eines Sommerhutes
erwünscht. Das Ganze beginnt um
19 Uhr und endet um 21.30 Uhr.

Dornseifer jetzt doppelt so groß
Nach dem Umbau mit Erweiterung öffnet am 22. August der Frischemarkt in Welschen Ennest

Volker Eberts

Welschen Ennest. Neun Monate
lang waren die Handwerker die
„Stars“ auf demGelände desDorn-
seifer-Marktes an derHagener Stra-
ße in Welschen Ennest. Aber ab
Donnerstag, 22.August, stehenwie-
der die Kundinnen und Kunden im
Mittelpunkt. Dann eröffnet der
neue Dornseifer-Frischemarkt
nach An- und Umbau wieder und
die Kundschaft kann sich auf ein
neues, modernes Einkaufserlebnis
freuen – mit mehr Platz, mehr Fri-
sche, mehr Komfort. „Wir wollen
die Freude am Genießen hochhal-
ten“, erklärt Jörg Dornseifer, Chef
der Dornseifer Unternehmensgrup-
pe, die mittlerweile 18 Lebensmit-
tel-Märkte in NRW betreibt.
Möglich wurde das in Welschen

Ennest nur durch eine großzügige
Erweiterung des bestehenden
Marktes durch den Eigentümer, die
Becker Immobilien GmbH & Co.
KG. Durch einen 350 Quadratme-
ter großenAnbau an der Längsseite
wurde die Verkaufsfläche auf 600
Quadratmeter nahezu verdoppelt.
Mit einer komplett neuen, moder-
nenGebäudetechnik ist dasGebäu-
de auch inSachenEnergie fit für die
Zukunft. Wärmepumpen-Heizung,
Photovoltaik-Anlage und Dachbe-
grünung sorgen für eine hohe Ener-
gie-Effizienz.Undnicht zuletztwur-
den auch die Parkplätze vor dem
Eingangsfoyer neu angelegt und die
Anzahl erhöht.
Im Innern sorgte die Unterneh-

mensgruppe Dornseifer für eine ad-
äquate Gestaltung mit neuen Rega-
len, einer neuen Beleuchtung, Lüf-
tungsanlage und neuen Kühl- und
BedienungsthekenmitWärmerück-
gewinnung. Durch das neue groß-
zügige Eingangs-Foyer gelangt der
Kunde zunächst in den Frische-Be-
reich für Obst, Salat und Gemüse –
eines der Highlights des neuen
Marktes. An den beiden Längssei-
ten wurden große, gut zugängliche

Kühl- und Eisschränke eingebaut.
Das Bücken in tiefe Kühltruhen,
das war einmal. Die modernen Re-
gale in Holzoptik nehmen den
Nachhaltigkeitsgedanken auf. Der
natürliche Werkstoff Holz ist über-
all präsent und findet sich auch an
der Außenfassadewieder. ImGrun-
dewurdedergesamteLebensmittel-
marktvonGrundauferneuert –und
das weitgehend bei laufendem Be-
trieb. „Das war eine Operation am
offenen Herzen“, so Prof. Dr. Ste-
phan Becker, geschäftsführender
Gesellschafter der Becker Immobi-
lien GmbH&Co. KG.
„Den größten Zuwachs wird es

bei den Kühl- und Gefrierproduk-
ten geben“, erklärt Jörg Dornseifer.
Aber auch bei den Backwaren hat
sicheiniges getan.Fast 40 Jahre lang
belieferte die ortsansässige Bäcke-
rei Hesse den Markt, jetzt über-
nimmt Dornseifer mit seiner eige-
nen Bäckerei. Als letzter Markt der
Dornseifer-Gruppe bekommt auch
der Frischemarkt in Welschen En-
nest einen eigenen Backshop mit
Ofen, in dem mehrmals täglich fri-
sche Brötchen gebacken werden.
Der Markt will nicht nur Vollver-

sorger für die rund 3500 Bewohne-
rinnen und Bewohner des Rahr-
bach- und Olpetals von Kruberg bis
Benolpe sein, sondern auch für die
Beschäftigten in den Unternehmen
am Ort täglich wechselnde Snacks
und frische Convenience-Speisen
anbieten.

Für die Familien Dornseifer und
Becker ist das Investment vonmehr
zwei Millionen Euro ein klares Be-
kenntnis zum Standort Welschen
Ennest. Seit 1985, also seit fast 40
Jahren, betreibt Dornseifer den
Markt in dem Gebäude, das ur-
sprünglich als Garage für die Lkw
des Lebensmittelhändlers Kaiser &
Kellermann diente. „Er war immer
ein Standbein von uns“, sagt Jörg
Dornseifer. An eine Aufgabe des
MarkteshabedasUnternehmennie
gedacht. Vor zwei Jahren trat ein
Mitbewerber mit dem Plan an die
Öffentlichkeit zwischen Rahrbach
und Welschen Ennest einen neuen
Lebensmittelmarkt auf der grünen

Wiese zu bauen. Dieses Vorhaben
habe die Umbau- und Modernisie-
rungspläne der FamilienDornseifer
und Becker beschleunigt, gibt
Dornseifer zu: „Wir haben immer
auch auf die Mitbewerber am Ort
geschaut und unser Sortiment ent-
sprechend angepasst.Wenn derOrt
funktioniert, ist das auch gut für
uns.“ Prof. Dr. Stephan Becker be-
tont, dass sein Unternehmen die
positive Entwicklung in seinem
Heimatort Welschen Ennest unter-
stützen wolle. Dass Umbau und Er-
weiterung gelungen sind, davon
können sich die Kundinnen und
Kunden ab nächster Woche selbst
überzeugen.

Blick auf das neue Eingangsfoyer. Noch wird auf dem Gelände des Dornseifer Marktes in Welschen En-
nest gearbeitet, zur Eröffnung am Donnerstag, 22. August, soll alles fertig sein. VOLKER EBERTS

Lennestadt. Sonlight als Open Air
Messe im Waldforum des Gymna-
siums Maria Königin Lennestadt
am Sonntag, 18. August, 18 Uhr.
„Sonlight“ startet immer um 17.45
Uhr mit einem kleinen Impuls.
Diesmal wird Marc Zajons aus
Dünschedevonder Internationalen
Ministrantenwallfahrt nach Rom
berichten, die vom 27. Juli bis zum
03. August stattgefunden hat. Um
18 Uhr beginnt die Messfeier. Im
Mittelpunkt steht dieGemeinschaft
um und mit Jesus Christus im Wort
der Heiligen Schrift und in der Ge-
stalt von Brot und Wein in der Eu-
charistie sowie moderne Lobpreis
Musik.
Ab 19 Uhr klingt der Abend mit

einem gemeinsamen Essen aus. Am
18. August findet „Sonlight“ Open
Air statt.DieMessewird imWaldfo-
rum des Gymnasiums Maria König
gefeiert. „Mit modernen Worship-
Liedern, bewegenden Impulsen
und einem gemeinsamen Ab-
schlussgrillen ladenwir alle Interes-
sierten, auch Erwachsenen, ein“, so
Jan Steinberg vom Tabor Team.
Diesmal wird Neupriester Jens Bar-
onowsky der Messe vorstehen. Er
wurde in diesem Jahr an Pfingsten
von Erzbischof Udo Markus Benz
zum Priester geweiht und hat An-
fang Juli seine erste Stelle in Atten-
dorn angetreten. Er wird uns nach
derMesse seinenPrimizsegen spen-
den.

Sonlight als Open
AirMesse im
Waldforum

Prof. Dr. Stephan Becker, Jörg Dornseifer und Laurenz Becker im
neuen Dornseifer-Markt in Welschen Ennest (von rechts).
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NORDDEICH FW strandn.,2-4 P,

ab90 €, Bahnabhol. 04931-2760

Zahle Spitzenpreise für BMW,

Audi, VW u. a. Fabrikate, auch

hoher km Stand, seriöse Ab-

wicklung. 01 72/2 32 63 85

Zahle Spitzenpreise für Ihren

Mercedes.A 01 72/2 32 63 85

Suche Oldie-Mofa + Moped +

RollerS 01 73/ 73 33 091

Kaufe Wohnmobile + Wohn-

wagen 03944-36160 www.wm-

aw.de Fa.

Suche Porzellan, Bleikristall

aller Art.A 01 77/6 35 01 94

Suche Schreib- und Nähma-

schinen jeglicher Art. A 0178-

9249919

.Kameras, Objektive
und Zubehör.

Tel.: 0 15 75/ 9 43 59 85

Akkordeon von privat

gesucht& 0176 80 08 21 54

Zwergrauhhaardackelwel-

pen, gechipt, geimpft u. ent-

wurmt, abzugeben. O02874-

1268 oder 01 71/3 84 49 94

Mehrfamilienhaus ab

300.000€ v. privat gesu., kurz-

frist. Kaufabwicklung, renov.

bedürftig.A 02 34/410 586

DEUTSCHLAND

FAHRZEUGE

ANKAUF

ZWEIRÄDER

REISEMOBILE

HOBBY− UND
FREIZEITMARKT

SUCHE

TIERMARKT

IMMOWELT

SUCHE

WOHNOBJEKTE

MARKTPLATZ

LESERREISEN

columbus-essen.de
Jetzt buchen:


